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Marti nsti ft  – Wohnstätt e für 
behinderte Menschen Sohland a.R.

Dorfstr. 229, 02894 Sohland am Rotstein
Telefon: 03 58 28 / 76 03 0

Unsere Leistungsangebote
• Wohnen in landschaft lich schöner Lage

• Betreuung in 
familienähnlichen Wohngruppen

• Integrati on arbeitsfähiger Bewohner 
in die Werkstatt  für 

behinderte Menschen in Löbau

• Betreuung „Rund um die Uhr“ 
auch an Feiertagen, 

an Wochenenden und in der Nacht.

Marti nsti ft  – Diakoniestati on Reichenbach

Nieskyer Str. 12, 02894 Reichenbach
Telefon: 03 58 28 / 76 02 71
Pfl egebereitschaft sdienst ab 16.00 Uhr
Telefon: 0171/8 06 83 18

Unsere Leistungsangebote

• Häusliche Alten- und Krankenpfl ege
• Durchführung von ärztlichen Verordnungen
• Hauswirtschaft liche Hilfe
• Familienpfl ege
• Verleih von Pfl egehilfsmitt eln
•  Pfl egeberatungsbesuche nach dem 

SGB XI § 37 allgemeine Beratung
•  Vermitt lung ergänzender Dienste

(Essen auf Rädern, Hausnotruf)

Marti nsti ft  – Altenpfl egeheim Reichenbach

Nieskyer Str. 12, 02894 Reichenbach
Telefon: 03 58 28 / 76 02 09

Unsere Leistungsangebote

• Stati onäre Altenpfl ege

• Kurzzeitpfl ege zur Entlastung und 
bei Verhinderung von pfl egenden Angehörigen

http://www.diakonie-goerlitz.de


Eine Stadt lebt durch ihre Bürger und 

deren Engagement! Die gute Arbeit all 

der zahlreichen Vereine, Verbände, der 

Kirchengemeinden und der freiwilligen 

Feuerwehren bietet ein breites Freizeitan-

gebot, bei dem wohl für alle Interessen 

etwas dabei ist. Darüber hinaus sind die 

Vereine bei allen großen Bürgerfesten, 

wie beispielsweise Dorf- und Stadtfes-

ten, dem Jahr um Jahr attraktiver wer-

denden Weihnachtsmarkt, Jahresfesten 

der einzelnen Vereine und vielen anderen 

Gelegenheiten bewährte Träger.

Bildung ist ein wichtiges Kriterium, wenn 

es um einen familienfreundlichen Stand-

ort geht. Welche Bildungseinrichtungen 

stehen den Kindern und Jugendlichen in 

Reichenbach zur Verfügung?

Eines der ersten Ziele des Stadtrates nach 

der friedlichen Revolution von 1989 war 

es, in Reichenbach eine stabile Schulland-

schaft, gute Betreuungsmöglichkeiten 

in den Kindertagesstätten sowie für alle 

Altersgruppen attraktive Bildungsangebo-

te bereitzustellen. Heute können wir eine 

zweizügige Mittelschule, eine zweizügige 

Grundschule und drei Kindertagesstätten 

für Kinder ab dem 2. Lebensjahr unserer 

Bevölkerung anbieten. Außerdem gibt 

es eine Bibliothek mit einem modernen 

Leseraum, in dem die unterschiedlichsten 

Medien angeboten werden. Die Kreismu-

sikschule und die Volkshochschule des 

Landkreises sind ständig mit ihren Ange-

boten in Reichenbach präsent. Aber auch 

die genannten Museen, die Galerie im 

Rathaus sowie das Sächsische Migrations-

zentrum am ViaRegiaHaus bieten vielfälti-

ge Angebote der kulturellen Bildung an.

Was mögen Sie persönlich am liebsten in 

Reichenbach und warum leben Sie gern 

hier?

Ich bin, in Reichenbach geboren und auf-

gewachsen, eng mit der Stadt und ihrer 

Bürgerschaft verbunden. Die hier leben-

den Menschen sind das Wertvollste, was 

diese Stadt hat! Sie sind engagiert und 

geradlinig, das macht es manchmal nicht 

leicht. Aber es führt zum Erfolg für die 

Stadt und ihr Gemeinwesen. Das gute 

Miteinander zwischen den Generationen 

und die große Offenheit gegenüber neu-

en Bürgern sind besondere Stärken der 

Reichenbacher.

Reichenbach blickt auf eine lange 

Geschichte zurück. Bereits 1280 wurde 

der Ort erstmals urkundlich erwähnt. Wel-

che Bauwerke, Denkmäler oder Museen 

erinnern heute noch an vergangene 

Zeiten?

Unsere Stadt ist voller Geschichte und es 

ist wichtig, diese auch für die nächsten 

Generationen wachzuhalten. Im Acker-

bürgermuseum, im Schloss Krobnitz, in 

der St. Johanneskirche, das Nollau-Haus, 

an der Napoleonbrücke, am Hussitentor, 

in der Ketzergrube, an den Schöpser 

Schanzen und vielen anderen Orten 

können wir die spannende und nicht 

selten leidvolle Geschichte Reichenbachs 

nachempfinden.

An der überaus langen Liste der Vereine 

lässt sich das Engagement der Reichen-

bacher Bürger ablesen. Welche Feste 

und Veranstaltungen werden von den 

Mitgliedern organisiert und versüßen den 

Bürgern die freie Zeit?

Andreas Böer 

Bürgermeister  von Reichenbach
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Geschichte

Die erste urkundliche Erwähnung des 

Ortes Reichenbach fand am 15. Mai 1280 

statt. Es wird aber vermutet, dass Rei-

chenbach bereits 1230 gegründet worden 

ist. Vom 26. Dezember 1430 bis zum 19. 

Januar 1431 kam Reichenbach erstmals 

in Bedrängnis: Nach dem Einfall von rund 

8.000 Hussiten wurde der Ort durch sie 

hartnäckig belagert. Unter diesen Umstän-

den suchten die Bürger Schutz in der 

evangelischen St. Johanneskirche, wo sie 

sich verschanzten. Dies schürte jedoch 

den Zorn der Belagerer, die daraufhin gro-

ße Teile der Stadt niederbrannten.

Nachdem Reichenbach die Pest 1599 und 

den Dreißigjährigen Krieg mit Bevölke-

rungsrückgang und großen Zerstörungen 

hinter sich gebracht hatte, ging der Ort 

doch gestärkt aus der Krise hervor: Die 

Stadt kaufte 1638 für 350 Taler das Haus 

des Schneiders Jakob Mühle, um darin 

ihr erstes Rathaus einzurichten. Leider 

währte dieses Glück nicht allzu lang, denn 

1670 wurde das Rathaus – und damit auch 

wertvolle Urkunden – während des gro-

ßen Stadtbrandes vernichtet. 1799 wüte-

ten erneut zwei große Brände in der Stadt. 

Viele obdachlos gewordene Einwohner 

begrüßten das neue Jahrhundert in bit-

terster Armut und Kälte. Dennoch konnte 

sich die Stadt immer wieder erholen, was 

wohl ihrem außerordentlichen Willen zur 

Beständigkeit zu verdanken ist.

Am 22. Mai 1813 gab es bei Reichenbach 

ein Gefecht zwischen preußischen und 

russischen Heeren gegen die franzö- 

sischen und sächsischen Truppen. Die 

in Reichenbach gelegene „Napoleon-

brücke“ fungierte bei diesem Konflikt 

als wichtiger strategischer Stützpunkt. 

1822 wurde die erste Verbindungsstraße 

zwischen Reichenbach und Löbau gebaut 

und der Anschluss an das Eisenbahnnetz 

Dresden-Görlitz fand im Jahre 1847 statt. 

1878 entstand endlich ein neues Rathaus: 

Die Stadt kaufte den früheren Gasthof 

„Zum blauen Stern“ und ließ ihn zum 

Verwaltungsgebäude ausbauen. Auch mit 

der Infrastruktur ging es bergauf: Im Jahr 

1890 lebten in der Stadt 1944 Menschen 

und es wurde die erste Fernsprechein-

richtung eröffnet. Neun Jahre später 

erleuchteten die ersten 45 elektrischen 

Straßenlampen die Stadt. Die Selbststän-

digkeit der einzelnen Gutsbezirke wurde 

1929 aufgehoben.

Im Zuge dessen wurden die Güter mit den 

Gemeinden Ober- und Niederreichenbach 

vereinigt. Der Zweite Weltkrieg forderte 

dann wiederholte Zerstörungen in der 

Stadt. Nach dem Krieg wurde Nieder-

reichenbach 1957 nach Reichenbach 

eingemeindet, 1969 geschah dasselbe mit 

Oberreichenbach. 1974 erfolgte die Einge-

meindung von Oehlisch. Am 6. Mai 1990 

kam es zur ersten demokratischen Wahl 

des Stadtrates und des Bürgermeisters 

Dr. Walter Langer. Vier Jahre später, am 

1. Januar 1994, wurden die Gemeinden 

Zoblitz und Meuselwitz mit den Ortsteilen 

Goßwitz, Schöps, Borda, Reißaus, Krob-

nitz und Lehnhäuser und die Gemeinde 

Dittmannsdorf mit dem Ortsteil Biesig 

sowie die Gemeinde Mengelsdorf mit den 

Ortsteilen Löbensmüh und Feldhäuser 

nach Reichenbach eingemeindet. Das 

neue Rathaus wurde am 16. November 

1996 der Stadt Reichenbach übergeben.

Kulturgeschichte

Ein Zeuge der teils  

zerstörerischen Historie 

Reichenbachs ist die im 

Volksmund bekannte „Napo-

leonbrücke“. Napoleon selbst 

soll sie auf seinem Marsch in 

Richtung Russland, das er am 

24. Juni 1812 überfallen hatte, 

und während seines Rückzugs 

überquert haben. Die Brücke 

fungierte darüber hinaus 

als wichtiger strategischer 

Punkt zur Zeit der Kämpfe 

zwischen preußischen und 

russischen Verbündeten gegen 

die geschwächten Truppen 

Napoleons vom 22. Mai 1813. 

Wissenschaftler datieren ihre 

Errichtung auf das 15. Jahrhun-

dert. Auf Betreiben des Hei-

matvereins Reichenbach wurde 

der Bestand der „Napoleonbrü-

cke“ 1994 gesichert.

„Napoleonbrücke“
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Gegenwart

Die Stadt Reichenbach/O.L. liegt in einer 

reizvollen Landschaft zwischen den 

Königshainer Bergen im Nordosten und 

dem Rotstein sowie dem Töpferberg im 

Westen. Die große Durchgangsstraße, 

die durch Reichenbach führt, besteht als 

„Via Regia“ („Hohe Straße“) schon seit 

dem Mittelalter. Die heutige Bundesstra-

ße 6 bildet auch die Brücke zwischen 

niederschlesischer und sächsischer 

Oberlausitz. Die klare und dennoch leben-

dige Stadtgliederung trägt viel zur guten 

Lebensqualität der rund 4.000 Einwohner 

von Reichenbach bei. Zahlreiche Geschäf-

te stellen die Versorgung der Bürger ohne 

weite Wege sicher.

Die Bildungseinrichtungen sind modern 

ausgestattet. Es ist eine Grundschule, 

eine Mittelschule sowie eine Regional-

stelle der Musikschule Dreiländereck 

vorhanden. Die Stadt- und Kreisbibliothek 

bietet ihren Benutzern einen modernen 

Lesesaal und Internetarbeitsplätze  zur 

Nutzung an. Zur aktiven Entspannung lädt 

ein Erlebnisbad mit Skaterbahn und Ball-

spielplätzen ein. Sportbegeisterte können 

sich in der neuen Zwei-Felder-Sporthalle 

austoben. Wenn bei den Eltern die Arbeit 

ruft, sind die Kinder von Reichenbach 

in den drei Kindereinrichtungen, die in 

Trägerschaft des ASB, der Evangelischen 

Kirchengemeinde Meuselwitz-Reichen-

bach und des DRK stehen, gut aufge-

hoben. Zudem gibt es den Hort mit der 

Begegnungsstätte „Kleines Europa“ mit 

offenem Kinder- und Jugendtreff. Träger 

ist hier ebenfalls das DRK. Auch das 

religiöse Leben kommt in Reichenbach 

nicht zu kurz. Dafür sorgen die evangeli-

sche Kirchengemeinde Meuselwitz-Rei-

chenbach, die evangelisch-freikirchliche 

Gemeinde Reichenbach, die katholische 

Kirchengemeinde St. Hedwig und St. 

Wenzeslaus sowie die Adventgemeinde 

Reichenbach. Senioren können sich im 

Altenpflegeheim Martinstift wohlfühlen, 

einer Einrichtung der Stiftung Diakonie 

Görlitz, zu welcher auch eine Sozialsta-

tion und betreutes Wohnen gehören. 

Im ehemaligen Mengelsdorfer Schloss, 

dem heutigen Caritasheim, befindet sich 

eine sozialtherapeutische Wohnstätte 

für psychisch beeinträchtigte Menschen. 

Seit 2001 gibt es eine Außenwohngruppe 

im Reichenbacher Stadtgebiet. Auf einer 

Gesamtfläche von 43 Quadratkilometern 

gibt es in Reichenbach einiges zu entde-

cken. Eine Vielzahl von Zeugnissen der 

Vergangenheit laden zum Kennenlernen 

ein, doch auch die Gegenwart hält Span-

nendes bereit. Seit 2011 steht das Säch-

sische Migrationszentrum in Reichenbach 

für Fragen zu Migration und Integration 

mit den Einrichtungen Nollau- und via 

regia-Haus zur Vernetzung im Dreiländer- 

eck zur Verfügung. 

Reichenbach unterhält seit 

1990 eine Städtepartner-

schaft zu Seckach in Baden-

Württemberg und seit 1995 

zu Karpacz (dt. Krummhübel) 

in Polen. Darüber hinaus gibt 

es eine enge Zusammenar-

beit mit der tschechischen 

Gemeinde Okrouhlá (dt. 

Scheiba). 
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Zoblitz

Das Waldhufendorf Zoblitz liegt einge-

bettet zwischen dem Rosenhainer Berg 

und dem Rotstein jenseits der ehema-

ligen sächsisch-preußischen Grenze. 

Es gehörte vor der Gemeindereform in 

Sachsen zum Altkreis Löbau. Im Rahmen 

einer Bürgerbefragung entschied sich 

die Bevölkerung für die Zugehörigkeit 

zu Reichenbach. Das Dorf nimmt eine 

Fläche von dreieinhalb Quadratkilometern 

ein. In den letzten 20 Jahren hat der Ort 

einen Bevölkerungszuwachs erlebt, was 

nicht zuletzt an seiner idyllischen Lage 

und an seiner guten Verkehrsanbindung 

liegt, gibt es doch einen Haltepunkt für 

Nahverkehrszüge.

Die enge Dorfgemeinschaft verspricht 

eine rasche Integration von Neuankömm-

lingen. In den nächsten Jahren soll das 

ehemalige Herrenhaus zum Treffpunkt 

für die unterschiedlichsten Interessen-

gruppen des Dorfes und der Umgebung 

entwickelt werden. Außerdem soll die 

Ortsfeuerwehr dort ein neues Zuhause 

finden.

Meuselwitz

Das Kirchdorf Meuselwitz besitzt die 

früher ihrerseits selbstständigen Gemein-

den Goßwitz, Schöps, Borda und Krob-

nitz. Auch die Ortsteile Gurigk, Reißaus 

und Lehnhäuser gehören zu Meuselwitz. 

Insgesamt umfasst das Dorf eine Fläche 

von 13 Quadratkilometern.

Gezielte Investitionen haben in den 

letzten Jahren dazu beigetragen, dass 

sich Meuselwitz zu einem attraktiven Ort 

entwickeln konnte. Umfassende Sanie-

rungen an der Kirche, am Dorfgemein-

schaftshaus und die Neugestaltung des 

Dorfplatzes sind in den letzten Monaten 

erfolgt. 

Die technische Infrastruktur im gesam-

ten Ort sowie die Ortsdurchfahrtsstraße 

wurden vollständig erneuert.

Die aktive Freizeitgestaltung kann in Meu-

selwitz auf dem gepflegten Sportplatz 

mit seinem neuen Vereinsheim

ausgelebt werden. Die Schanzen am

Rande des Ortes Schöps sind ein

beliebtes Wanderziel. Die evangelische

Kindertagesstätte kümmert sich um die

kleinen Mitbürger.
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Anzeigemitbringen und 2012

10,- € Aufnahmegebühr sparen!

Am Sportplatz 4, OT Meuselwitz, 02894 Reichenbach
Tel.: 03 58 28/8 84 69, Mobil: 01 71/4 83 48 75
E-Mail: ralf-peter.wuenschmann@vlh.de

· Sitz Potsdam - Beratungsstelle ·

Klaus Schönfelder

Schöpser Straße 9

02894 Reichenbach OT Meuselwitz

Telefon: 03 58 28 / 7 05 44 · Telefax: 03 58 28 / 7 28 21

Hauptstraße 39, 02894 Meuselwitz

Milchproduktion • Jungrinder-Aufzucht
Pfl anzenproduktion

Saxonya farms GmbH
BT Borda

Geschäftsführer
Pierre Colla

Meuselwitzer Straße 6, 02894 Reichenbach
Telefon: 03 58 28 / 7 23 31, Fax: 03 58 28 / 7 23 32

E-Mail: saxonya.farms@web.de

Themeninseln in der 
weiten Welt des Web

vielfältig – aktuell – übersichtlich 
Mehr zu den InInternetltleistunngen 
vom mediaprint infoverlag unter

www.mediaprint.info
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Dittmannsdorf

Der Ortsteil Dittmannsdorf besteht aus 

den Orten Biesig und Dittmannsdorf und 

liegt im schönen Randgebiet der Königs-

hainer Berge, etwa drei Kilometer nörd-

lich von Reichenbach entfernt. Er umfasst  

eine Fläche von 4,6 km².

Die bestimmenden Punkte des Ortes 

sind die ehemaligen Rittergüter in  

Dittmannsdorf und Biesig. 

Das Dittmannsdorfer Gut und sein Park 

sind in den zurückliegenden Jahren 

weitgehend wieder in ihren ursprüngli-

chen Zustand versetzt worden und bieten 

einen wichtigen Kulturort.

Seit 2005 haben die Feuerwehren von 

Reichenbach in den Wirtschaftsgebäu-

den des Biesiger Rittergutes ein Muse-

um eingerichtet, das eine sehenswerte 

Ausstellung von Feuerwehrtechnik und 

Brauchtum zeigt.

Ein interessantes Ausflugsziel oberhalb 

von Biesig ist der „Opferstein“. 

Mengelsdorf

Auch das landwirtschaftlich geprägte 

Mengelsdorf verfügt über eigene Ortstei-

le: Löbensmüh und Feldhäuser. Es liegt 

etwa 300 Meter über dem Meeres- 

spiegel und ist 8,9 Quadratkilometer 

groß.

Die sozialtherapeutische Wohnstätte der 

Caritas hat sich im ehemaligen Schloss 

niedergelassen, das zwischen 1860 und 

1870 im Tudorstil errichtet worden ist. 

Mithilfe von intensiven Maßnahmen zur 

Dorfentwicklung wurde die Dorfstraße 

neu gestaltet und durch die Errichtung 

eines Feuerwehrgerätehauses, eines 

Jugendclubs, eines Bolz- und Volleyball-

platzes sowie eines Erlebnisspielplatzes 

ist aus Mengelsdorf ein attraktiver Wohn-

ort mit viel Lebensqualität entstanden.

Die Kindertagesstätte mit einem öko- 

logisch ausgerichteten Leitbild trägt mit 

dazu bei, dass besonders junge Familien 

angesprochen sind, sich hier niederzu-

lassen. Im Rahmen der Zusammenarbeit 

mit den polnischen Partnern wird die 

Kindertagesstätte 2012 modernisiert und 

umgebaut. 
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Reichenbachs Rathaus ist nicht nur 

moderner bürgernaher Dienstleister in 

Verwaltungsangelegenheiten. Hier findet 

auch regelmäßig die Begegnung von 

Kunst und Politik, Kultur und Verwaltung 

statt. Das gläserne Rathaus ist mit sei-

nem lichtdurchfluteten Foyer der ideale 

Ausstellungsort für die Werke (nicht nur) 

regionaler Künstler. 

Auch haben Musikgruppen, Vereine und 

Verbände hier die Möglichkeit, sich zu 

präsentieren. Etwa alle zwei Monate wird 

eine neue Ausstellung feierlich eröffnet. 

Rathaus

Reichenbach ist Sitz der Verwaltungs- 

gemeinschaft Reichenbach/OL.

Dazu gehören neben der Stadt Rei-

chenbach die Gemeinden Sohland a.R., 

Königshain und Vierkirchen.

Rathaus Reichenbach

Görlitzer Straße 4, 02894 Reichenbach

Telefon: 035828 7430

Fax: 035828 74319

E-Mail: rathaus@reichenbach-ol.de

Internet: www.reichenbach-ol.de

Öffnungszeiten

Montag: 09.00 – 12.00 und 

14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag: 09.00 – 12.00 und 

14.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag: 09.00 – 12.00 und 

14.00 – 18.00 Uhr

Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
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Amt Zimmer Telefon
Sekretariat Bürgermeister Rathaus - 1. OG, Zi. 102 035828 74311

Einwohnermeldeamt Rathaus - EG, Zi. 014 035828 74325/326

An-, Ab- und Ummeldungen 

Ausweise und Pässe

Führungszeugnisse 

Fundsachen 

Gewerbeangelegenheiten

Gaststättenrecht

Volksfeste (Anzeige)

Bauunterhaltung  Rathaus - 2. OG, Zi. 203 035828 74346

Straßenbeleuchtung 

Straßenschäden

Verkehrsschilder 

verkehrsrechtliche Anordnungen

Ordnungsamt Rathaus - EG, Zi. 013 035828 74323

Baumfällgenehmigungen 

Ordnungswidrigkeiten 

Sondernutzungen

Marktbetrieb 

Feuerwehrangelegenheiten Rathaus - EG, Zi. 003 035828 74327

Standesamt Rathaus - EG, Zi. 017 035828 74320

Geburten 

Eheschließungen 

Sterbefälle 

Namensänderungen

Kirchenaustritte 

Personenstandsurkunden

Kämmerei/Liegenschaften Rathaus - 1. OG, Zi. 111 035828 74330

Pachten 

Steuern (Grund-, Gewerbe-, 
Hunde- und Vergnügungssteuer) 

Rathaus - EG, Zi. 005 035828 74324

Grundstücksangelegenheiten 

Hausnummern 

Stadtinformation Reichenbach Nieskyer Straße 4 035828 88790
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Freiwillige Feuerwehr

Besonderer Ort bürgerschaftlichen Enga-

gements ist die Freiwillige Feuerwehr. 

Männer und Frauen aus allen Ortsteilen 

sind bei Tag und Nacht bereit, sich für die 

Bürger und die Sachwerte der Stadt ein-

zusetzen, in Notfällen unterschiedlichster 

Art zu retten und zu bergen und Feuer zu 

löschen.

Ohne den unermüdlichen Einsatz der 

Freiwilligen Feuerwehr hätten Scha-

densereignisse, von denen die Stadt und 

ihre Ortsteile immer wieder betroffen 

sind, nicht so gut überwunden werden 

können.

In vier Ortsfeuerwehren wird regelmäßig 

das notwendige Wissen geschult, aber 

ebenso die Kameradschaft untereinander 

gepflegt. Dabei bringen sich die Mitglie-

der der Feuerwehr in höchstem Maß in 

das bürgerschaftliche Leben ein und sind 

Motor für viele Aktivitäten. In besonderer 

Weise ist die Integration von Kindern und 

Jugendlichen in die Jugendfeuerwehr in 

den letzten Jahren zum Anliegen gewor-

den.

Stadtwehrleiter

Ronald Prüß

Nieskyer Straße 13

02894 Reichenbach

Telefon: 0151 15068035

Ortsfeuerwehr Reichenbach

Ortswehrleiter Torsten Preis

Weißenberger Straße 27

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 88206

Ortsfeuerwehr Krobnitz/Meuselwitz

Ortswehrleiter Mario Müller

Am Sportplatz 20, OT Krobnitz

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72585

Ortsfeuerwehr 

Mengelsdorf/Biesig

Ortswehrleiter Mario Böhmer

Zur Thomas-Müntzer-Siedlung 14

02829 Markersdorf

Telefon: 03581 7049993

Ortsfeuerwehr Zoblitz/Goßwitz

Ortswehrleiter Uwe Keller

Dorfstr. 48, OT Zoblitz

02894 Reichenbach

Telefon 0171 8271097

Jugendfeuerwehr Reichenbach

Jugendfeuerwehrwart 

Hendrik Böhnke

Rotsteinblick 1

02894 Reichenbach 

Telefon: 0151 14720215
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Partnergemeinden 

Die Stadt Reichenbach pflegt intensi-

ve Kontakte zur Gemeinde Seckach 

in Baden-Württemberg und der Stadt 

Karpacz (dt. Krummhübel) im polnischen 

Riesengebirge.

Die Partnerschaft zu Seckach im Neckar-

Odenwald-Kreis besteht bereits seit 

1990, mit Karpacz wurde eine entspre-

chende Erklärung im Jahr 1995 unter-

zeichnet. Beide Partnerschaften werden 

seither aktiv – nicht nur auf kommunaler 

Ebene – durch regelmäßige Besuche und 

gemeinsame Veranstaltungen, sondern 

durch intensive Kontakte auf der Ebene 

der Vereine, der Schulen, Kindereinrich-

tungen und Feuerwehren gelebt.

Seit 2005 gibt es über diesen Rahmen 

hinaus das jährliche Treffen „EUROKOM-

MUNALE“.

 

Dort treffen sich auf Initiative von Rei-

chenbach und Seckach jährlich kleine 

Kommunen aus Europa zum Erfahrungs-

austausch über gemeinsam interessie-

rende Themen. So fanden die bisherigen 

Treffen an verschiedenen Orten in Polen, 

Tschechien, Italien und Deutschland 

statt. Durch die Einbeziehung breiter Teile 

der Bevölkerung in den gastgebenden 

Gemeinden wird die Freundschaft vertieft 

und dem „Europa der Bürger“ ein Gesicht 

gegeben.
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Moritzburger Weg 67 - 01109 Dresden
(0351) 88 50 70 - Info@boreas.de
www.boreas.de

Ihr Spezialist für
Erneuerbare Energien
Planung - Bau - Betrieb - Vermarktung
von Windenergie- & Photovoltaikanlagen

BOREAS Energie GmbH

Beratung • Planung • Datenverwaltung • Bauleitung • Bauüberwachung

IngenieurBüro René Otter

Internet: www.IB-Otter.de
E-Mail: info@IB-Otter.de

Telefon: 03581 / 85 24 0 
Telefax: 03581 / 85 24 30

Straßenbau • Tiefbau • Wasserbau • Bauleitplanung 
Geo-Informations-Systeme

René Otter
Diplom-Ingenieur Bauingenieurwesen

Sitz: Am Hirschwinkel 6, 02826 Görlitz

Ingenieurbüro für Tiefbau, Wasserwirtschaft und
Umweltfragen, Ostsachsen GmbH

Kleine Konsulstraße 3 – 5, 02826 Görlitz
Tel. 03581 4737-0 · Fax 03581 4737-12
info@ibos-goerlitz.de ·www.ibos-goerlitz.de

Wilthener Straße 32, 02625 Bautzen
Tel. 03591 270961, Fax 03591 529497, kogis@ibos-goerlitz.de

Außenstelle Görlitz: Kleine Konsulstr. 3 - 5 02826 Görlitz
Tel. 03581 4737-0 Fax 03581 4737-12

Tiefbau • Straßenbau
Pfl asterbau

Scheibe 17 · 02779 Hainewalde · Telefon: 03 58 41 / 31 90
E-Mail: info@baufranke.de · Telefax: 03 58 41 / 3 19 41

Geschäftsführer: Ludwig Franke
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Verkehrsanbindung

Reichenbach liegt an der alten Hauptver-

kehrsachse von Spanien bis in die Ukrai-

ne, der Via Regia. Dieser Verkehrskorridor 

spielt auch heute noch eine wesentliche 

Rolle im europäischen Verkehrsnetz von 

Ost nach West.

Die heutige Bundesstraße 6, an der Rei-

chenbach liegt, verläuft von Görlitz nach 

Bremen.

Um den innerstädtischen Verkehr zu 

beruhigen, wurde in zwei Bauabschnitten 

2005 eine Ortsumfahrung eingerichtet. 

Anschlussstellen an die Bundesauto-

bahn 4 befinden sich in kurzer Entfer-

nung.

Es besteht Anschluss der Stadt an die 

Bahnstrecke Dresden-Görlitz. Heute 

wird der Bahnhof der Stadt lediglich als 

Haltepunkt für die Nahverkehrszüge der 

Deutschen Bahn und der Ostdeutschen 

Eisenbahn (ODEG) genutzt. 

Im Ortsteil Zoblitz befindet sich ein wei-

terer Haltepunkt. Durch ein gut ausge-

bautes Busnetz können die Städte und 

Gemeinden der Umgebung gut erreicht 

werden.

Wirtschaft

Reichenbach ist von alters her Dienstleis-

tungsort für die Landwirtschaft. So haben 

sich Handwerksbetriebe und Handel 

immer an den Bedürfnissen in der Stadt 

und im Umland orientiert.

Ende des 19./Anfang des 20. Jahrhun-

derts haben sich außerdem Glasmacher 

in Reichenbach angesiedelt. Mit der 

Veränderung der wirtschaftlichen Situa-

tion, als Folge der friedlichen Revolution 

1989, konnten viele Industriearbeitsplätze 

nicht erhalten werden. Inzwischen bildet 

aber die Glasproduktion wieder einen 

wichtigen und stabilen Wirtschafts-

zweig vor Ort. Die Dienstleister für die 

Landwirtschaft haben sich gut entwi-

ckelt und bieten eine ganze Anzahl von 

Arbeitsplätzen, ebenso wie Betriebe der 

Ver- und Entsorgung, des Handwerks, 

der Bauwirtschaft, des Gesundheits- und 

Sozialwesens sowie im Handel.

Auch die Betriebe der Landwirtschaft 

bilden aufgrund ihres hohen Standards 

einen wichtigen Wirtschaftsfaktor.

In drei Reichenbacher Unternehmen ist 

es in den letzten Jahren gelungen, eine 

größere Anzahl von Arbeitsplätzen für 

Menschen mit Behinderungen einzurich-

ten und somit einen wichtigen Beitrag 

zur Integration in unsere Gesellschaft zu 

leisten.

In der IMO Reichenbach, 

einer Außenstelle der Görlitzer 

Werkstätten, befinden sich 

diese freundlichen und modern 

eingerichteten Arbeitsplätze für 

Menschen mit Behinderung.
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Dach-Klempnerei
Sanitär – Heizung

Dieter Titze
Schulstraße 2 • 02894 Reichenbach

E-Mail: info@klempner-titze.de • Web: klempner-titze.de
Tel.: 03 58 28 / 7 22 53 • Fax: 7 28 53 • Funk: 01 71 / 3 58 98 50

TISCHLEREI & RESTAURATIONSSERVICE
• Restaurierung und Nachbau von historischen Fenstern, Türen und Möbeln •

• Planung und Gestaltung von Haustüren und Möbeln • sämtliche Tischlerleistungen •

Tischlermeister Falko Schön
Mittelstraße 13 • 02894 Reichenbach • Telefon: 03 58 28 / 7 18 30

Telefax: 7 18 31 • Mobil: 01 70 / 8 00 98 14 • E-Mail: tra@trs-tischlerei.de Löbauer Str. 38
02894 Reichenbach

www.reifahs.de • kontakt@reifahs.de • Tel. 035828 71490

• Landtechnik
• Garten-/Kommunaltechnik
• Freie Pkw-Werkstatt
• Forsttechnik

• Beratung und Verkauf
• Reparatur und Wartung
• Gebrauchttechnikhandel
• Mietpark

Rechtsanwaltskanzlei
Falk Großmann

Rechtsanwalt

Fachanwalt für Verwaltungsrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verwaltungsrecht – Arbeitsrecht – Miet- und
Wohneigentumsrecht – Verkehrsunfallrecht

Obermarkt 7, 02826 Görlitz
3. Etage (Fahrstuhl vorhanden)

Tel. (03581) 649 149 Fax (03581) 649 183
E-mail: Falk-Grossmann@email.de

www.Falk-Grossmann.de

Kreuzgasse 8
D- 04509 Delitzsch
Fon: +49 (0) 34202-30 90-30
Fax: +49 (0) 34202-30 90-59

mail@renner-projekt.de
www.renner-projekt.de

Projekt Management GmbH & Co. KG

Starker und langjähriger Partner von
Städten, Gemeinden und Wohnungs‐
baugesellschaften / Wohnungsbauge‐
nossenschaften in den Bereichen

STADTSANIERUNG
STADTENTWICKLUNG

STADTUMBAU

Unsere Kompetenz, Zuverlässigkeit sowie
langjährige Erfahrung in der Vorbereit‐
ung, Umsetzung , Steuerung von Einzel‐
projekten und städtebaulichen Gesamt‐
maßnahmen sowie deren Abrechnung
sind das Plus für unsere Auftraggeber.

HAFART
Inh. Jens Renner

Busse für 8 bis 55 Personen bringen Sie zu:
• allen Anlässen • Ausfl ügen • Flughäfen ...

Telefon: 03 58 27 / 7 02 78
Hauptstraße 8, 02906 Nieder-Seifersdorf
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AUTOLACKIEREREI
seit 1913

Gebrüder
Wolfgang & Klaus
Friedrich

Löbauer Straße 6
02894 Reichenbach
  03 58 28 / 7 26 53
Fax:  03 58 28 / 8 83 37

FACHBETRIEB FÜR 
KFZ-LACKIERUNG 

Wir sind Ihr Partner für:
• Vermietung und Verpachtung
• Hausverwaltung
• Grundstückspflege und -betreuung

Öffnungszeiten
DI und DO 8.30-17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf:
Bauen undWohnen GmbH Reichenbach
Löbauer Straße 24 • 02894 Reichenbach/O.L.

Telefon: +49 (0) 35828 - 88 97-12
Telefax: +49 (0) 35828 - 88 97-10

info@buw-reichenbach.de

www.buw-reichenbach.de

Christel Dachmann
Versicherungsfachfrau (BWV)
Allianz Hauptvertreterin

Bürozeiten:
Mo+Mi: 9.00–13.00 und 14.00–17.00 Uhr

Di: 10.00–13.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr, 
Do: 10.00–13.00 und 14.00–19.00 Uhr, Fr: 9.00–12.00 Uhr

Poststraße 1, 02894 Reichenbach, Telefon: 03 58 28 / 8 88 82
Fax: 03 58 28 / 8 88 94, Mobil: 01 77 / 3 13 88 23

christel.dachmann@allianz.de
www.vertretung.allianz.de/christel.dachmann

Bäckerei Reinfried Schulze
Familienbetrieb seit 1919

Markt 12, Reichenbach, Telefon: 03 58 28 / 7 26 25

Öffnungszeiten:
Di–Fr: 05.00–18.00 Uhr

Sa: 05.00–10.00 Uhr
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Schulhaus separiert, jedoch durch einen 

Verbindungsdurchgang mit dem Schulge-

bäude verbunden.

Besonders stolz ist die Schule auch auf 

ihr „Klassenzimmer im Grünen“, das 

Unterricht im Freien ermöglicht. Daneben 

befindet sich ein Schulgarten, der mit 

einer Kräuterspirale, einer Wetterstation, 

einem Totholzhaufen sowie einer Wasser-

stelle mit Waschbecken ausgestattet ist. 

Jede Klasse pflegt ihr eigenes Beet.

Mittelschule

Rund 300 Schüler aus den umliegen-

den Orten besuchen die Mittelschule. 

Sie werden von 25 Lehrern auf ihrer 

Laufbahn zur Mittleren Reife betreut. 

Schulleiterin ist Karin Schnaubelt. Ab 

der 6. Klasse besteht die Möglichkeit, 

Französisch zu lernen. Seit dem Schuljahr 

2008/2009 stehen für die Schüler der 

5. bis 7. Klassen unterschiedliche Ganz-

tagsangebote zur Verfügung, wie zum 

Beispiel Förderkurse Modellbau, Kochen 

und Backen, Zirkus oder Schach.

Wählbare Neigungsbereiche werden ab 

der 7. Klasse auf verschiedenen Gebieten 

angeboten, beispielsweise „Gesundheit 

und Sport“, „Informatik/Mediengestal-

tung“, „Soziales und gesellschaftliches 

Handeln“, „Naturwissenschaft und Tech-

nik“ sowie „Kunst und Kultur“.

Bildung

Die Stadt Reichenbach/OL ist vor Ort 

Träger einer Grundschule und einer 

Mittelschule. Die Kreismusikschule 

Dreiländereck bietet in der Regionalstelle 

Reichenbach breit gefächerte Ausbil-

dungsmöglichkeiten an. Träger ist die 

Kultur- und Weiterbildungsgesellschaft 

mbH Löbau.

Grundschule

In der Grundschule lernen 160 Schülerin-

nen und Schüler in acht Klassen. Für den 

Unterricht sorgen zehn Lehrerinnen und 

zwei Lehrer. Schulleiter ist Diethard

Pötschke. Damit die Kinder sich im 

dreigeschossigen Schulgebäude gut 

zurechtfinden, wurden die Flure in unter-

schiedlichen fröhlichen Farben gestaltet. 

In einem extra eingerichteten Speiseraum 

können die Kinder ihr Mittagessen zu sich 

nehmen. Selbstverständlich ist auch ein 

moderner Computerraum vorhanden.

Damit die Schulkinder sich in der Pause 

ausreichend bewegen können, gibt es auf 

dem Schulhof eine tolle Kletterburg.

Direkt neben dem Pausengelände ist 

der Sportplatz mit Weitsprunggrube, 

60-Meter-Bahn, Fußballfeld und zwei 

Netzanlagen für Ballspiele. 

Die 2003 neu errichtete Turnhalle ist 

etwa 150 Meter vom Schulgelände ent-

fernt. Die beiden Werkräume sind vom 

Grundschule Reichenbach

Gersdorfer Straße 9

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 7700

Fax: 035828 77014

Mittelschule Reichenbach

Schulstraße 1

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72320

Fax: 035828 72703
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Reichenbach ist 
wohn- und lebenswert

Unweit von Görlitz bietet Reichenbach 

ein ideales Wohnumfeld für Singles, 

junge Familien und Paare jeden Alters. 

Städtische Infrastruktur in ländlicher 

Idylle ist die optimale Voraussetzung, um 

sich in der kleinen Stadt an der Via Regia 

wohlzufühlen. Ob Miete oder Eigentum – 

das Angebot und die Möglichkeiten sind 

vielseitig.

Die Nähe zu Görlitz und Löbau, die 

geringe Entfernung zur Autobahn und die 

Bahnanbindung nach Görlitz und Dresden 

sind nur einige Vorteile, wenn man sich 

für das Wohnen und Leben in Reichen-

bach und damit im Herzen des Landkrei-

ses Görlitz entscheidet. Junge Familien 

können alle Betreuungs- und Freizeitmög-

lichkeiten für ihre Kinder vor Ort nutzen.  

Auch ideal, nicht nur für ältere Bewoh-

ner, sind die Einkaufsmöglichkeiten in 

der Stadt – ob Apotheke, Getränke- und 

Lebensmittelmarkt, Bäcker, Fleischer 

oder Haus- und Gartenbedarf – weite 

Wege sind nicht notwendig. 

Stadt- und 
Kreisbibliothek

Die moderne Lesestätte bietet den 

Benutzern einen schönen Lesesaal sowie 

drei Internetarbeitsplätze zur Nutzung 

an. Da das Gebäude behindertengerecht 

ausgestattet wurde, können Rollstuhlfah-

rer die Räumlichkeiten bequem mit einem 

Treppenlift erreichen. Auch nach Park-

möglichkeiten muss nicht lange gesucht 

werden – diese liegen in unmittelbarer 

Nähe.

Ein besonderes Angebot der Institution 

ist die Fahrbibliothek, welche die Einwoh-

ner außerhalb Reichenbachs besucht. Auf 

diese Weise können alle Altersgruppen 

in den Landgemeinden des Landkreises 

Görlitz mit aktueller Literatur und elek- 

tronischen Medien versorgt werden. Die 

Bibliothek lädt aber nicht nur zum Schmö-

kern ein, sondern organisiert öfter wech-

selnde Ausstellungen sowie literarische 

und musikalische Veranstaltungen.

Öffnungszeiten

Montag: 

10.00 – 13.00 Uhr 

und 14.00 – 19.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag: 

14.00 – 19.00 Uhr

Freitag: 

10.00 – 13.00 Uhr 

und 14.00 – 19.00 Uhr

Stadt- und Kreisbiblio-

thek Reichenbach

Nieskyer Straße 4

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72961

Fax: 035828 88412

Reichenbach 

heißt  Sie 

Willkommen! 

Überzeugen Sie sich 

selbst von der  Freund-

lichkeit 

und Herzlichkeit 

der Reichenbacher.
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Unsere gemeinnützige kirchliche Stiftung bürgerlichen Rechts 
ist als Rechtsnachfolger des ehemals selbstständigen Vereines 
Diakoniewerk Martinstift e. V. seit 2003 Träger von vier Einrich-
tungen, die alle den Namen Martinstift tragen. Namensgebend ist 
die Wohnstätte für geistig behinderte Menschen in Sohland am 
Rotstein.

Martinstift – Wohnstätte für geistig behinderte Menschen:
Das Martinstift in Sohland wurde 1879 als älteste Einrichtung zur 
Betreuung von geistig behinderten Frauen und Männern in der 
Oberlausitz gegründet.
Bis heute können hier geistig behinderte Menschen Heimat fi n-
den. Sie wohnen in zwei völlig modernisierten Gebäuden in fa-
milienähnlichen Wohngruppen in ruhiger und landschaftlich sehr 
schöner Lage. Zur individuellen Betreuung, Pfl ege und Förderung 
gehört selbstverständlich neben gemütlichen Zimmern auch das 
Feiern von Festen und vielfältige Angebote zur Freizeitgestal-
tung. So werden neben Ausfl ügen in die nähere Umgebung auch 
regelmäßig gemeinsame Urlaubsfahrten angeboten. Bewohner, 
die in einer Werkstatt für behinderte Menschen arbeiten, fahren 
täglich mit dem Bus nach Löbau. Für die Bewohner, die den An-
forderungen der Werkstatt nicht mehr gewachsen sind, halten 
unsere gut ausgebildeten Mitarbeitenden umfangreiche Angebote 
tagesstrukturierender Maßnahmen bereit.

Mit der Wende gründete sich der Martinstiftverein e.V. 50 Jahre 
nach seiner Aufl ösung in der NS-Zeit erneut und übernahm 1991 
von der Stadt Reichenbach das kommunale Altenpfl egeheim.

Stiftung Diakonie Görlitz
In einer modernen Küche wird die Mittagsmahlzeit für viele Ein-
richtungen der Stiftung zubereitet. Darüber hinaus werden ca. 
80 Menschen in der eigenen Wohnung in den umliegenden Ort-
schaften mit „Essen auf Rädern“ versorgt.

Im Jahr 1999 erfolgte die Verschmelzung des auf dem gleichen 
Grundstück ansässigen selbstständigen Vereins Diakoniestation 
Reichenbach e. V. zum Verein Diakoniewerk Martinstift e.V. Seit-
dem trägt auch diese Einrichtung den gleichen Namen.

Martinstift – Diakoniestation Reichenbach
Etwa 180 kranke und pfl egebedürftige Menschen, die nach wie 
vor in der eigenen Wohnung leben, erfahren Hilfe, Pfl ege und 
Betreuung durch die Mitarbeiterinnen der Diakoniestation. Das 
Einzugsgebiet umfasst die gesamte Verwaltungsgemeinschaft 
Reichenbach. Gut ausgebildete und motivierte Fachkräfte erbrin-
gen Leistungen der Grund- und Behandlungspfl ege und führen 
ärztlich verordnete Leistungen aus. In Vorbereitung ist das An-
gebot von zusätzlichen Betreuungsleistungen für demenziell er-
krankte Menschen.

Martinstift – Altenpfl egeheim
Das Haus wurde nach der Übernahme komplett mit 50 Pfl egeplät-
zen saniert und mit einer zweiten Maßnahme 2002 um 30 Pfl ege-
plätze ausschließlich in Einzelzimmern auf eine Gesamtzahl von 
80 Pfl egeheimplätzen erweitert. Engagierte Mitarbeitende pfl e-
gen und betreuen die Bewohner mit Hingabe. Die nach den neuen 
Transparenzkriterien durch den Medizinischen Dienst der Kran-
kenkassen unangemeldet durchgeführten Kontrollen führten stets 
zu einer besten Benotung. Darüber hinaus laden wir die Öffent-
lichkeit regelmäßig zu Gottesdiensten, zu kleineren und großen 
Festen in das Haus. Jeder Besucher soll sich ein eigenes Bild über 
die erbrachte Qualität von Pfl ege und Betreuung in unserem Haus 
machen.
 

 
Martinstift – Seniorengerechtes Wohnen
Im Jahr 2001 wurde in Reichenbach das Grundstück Oberrei-
chenbach 8 erworben und zum Zwecke des seniorengerechten 
Wohnens um- und ausgebaut. So sind insgesamt 12 kleinere Woh-
nungen für eine Person und drei größere Wohnungen für zwei 
Personen entstanden. Im Souterrain befi ndet sich eine Physiothe-
rapiepraxis. Das Haus ist komplett rollstuhlgerecht gestaltet. Ein 
ständig verfügbarer Notruf sichert eine Hilfeleistung im Notfall. 
Eine niedrigschwellige Beratung hilft beim Einzug oder bei klei-
nerem Hilfebedarf. Großen Wert legen wir auf eine gute Hausge-
meinschaft. Gemeinsame Veranstaltungen und Feiern, aber auch 
regelmäßige Gottesdienste im Haus unterstützen diese Gemein-
schaft.

Viele weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter www.
diakonie-goerlitz.de. Wir pfl egen aber auch den persönlichen 
Kontakt durch regelmäßige Briefe und Informationsschreiben. 
Jedes Jahr einmal laden wir zum großen Sommerfest mit einem 
„Tag der offenen Tür“ abwechselnd nach Sohland und Reichen-
bach ein. Großer Beliebtheit erfreut sich auch das Schlachtfest. 
An einem Freitag vor dem Martinstag laden wir die Öffentlichkeit 
zum Schmaus.
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Gesundheit/SozialesGesundheit und Soziales

Physiotherapie Silvia Bitterlich
Tel.: 035828 / 70448

Alter Ring 22, 02894 Reichenbach

Birgit Menzel
Heilpraktikerin

Naturheilpraxis

Zahnarztpraxis

Christina Löhrke
Telefon: 03 58 28 / 7 24 30 Bahnhofstraße 5

02894 Reichenbach

Montag
8:00–13:00 Uhr

Dienstag
8:00–12:00 Uhr
14:00–18:00 Uhr

Mittwoch
8:00–13:00 Uhr

Donnerstag
8:00–12:00 Uhr
14:00–18:00 Uhr

Freitag
8:00–13:00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Zahnarztpraxis
Astrid Kinscher

Schöne gesunde Zähne

Wir sind für Sie da:
Mo 8:00–12:00 Uhr u. 13:00–18:00 Uhr Do 8:00–12:00 Uhr u. 13:00–18:00 Uhr
Di 8:00–12:00 Uhr u. 13:00–15:00 Uhr Fr 8:00–12:00 Uhr
Mi 8:00–12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Markt 10 ▪ 02894 Reichenbach ▪ Telefon: 03 58 28 / 7 23 39

Sprach-, Sprech-, 
Stimm- und Schlucktherapie

Susanne Nachbar
Schulstraße 4 • 02894 Reichenbach

Tel./Fax: 03 58 28 / 8 86 24
www.logopaedie-reichenbach.de

Termine nach Vereinbarung

Dipl.-Stomat. Undine Brussig

Undine Brussig
Fachärztin für Kieferorthopädie
Markt 10, 02894 Reichenbach

Sprechzeiten:
Mo 12:30–19:00 Uhr Do 12:30–18:00 Uhr
Di 07:30–12:00 Uhr Fr 07:30–12:00 Uhr
Mi 12:30–19:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Telefon: 03 58 28 / 7 23 80
Telefax: 03 58 28 / 7 29 88
E-Mail: undine.brussig@gmx.de

www.total-lokal.de

Wir bringen Ihre Werbung

in die richtige Harmonie

mediaprint
infoverlag gmbh
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Gesundheit 
und Soziales

Ärzte und Physiotherapeutische  

Einrichtungen

Allgemeinmedizin

Dr. Cornelia Scholze

Bahnhofstraße 11

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 784-0

Dipl.-Med. Frank Dietrich

Görlitzer Straße 43 a

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72297 

Augenarzt

Dr. Urte Schmidt

Nieskyer Straße 10

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 780-0

Zahnärzte

Zahnärztin Undine Brussig

Praxis für Kieferorthopädie

Markt 10

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72380

Zahnärztin Christina Löhrke

Bahnhofstraße 5

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72430

Älter werden
in Reichenbach

Deutschland wird älter. Lag vor  

150 Jahren die Lebenserwartung eines 

Menschen noch bei unter 40 Jahren, 

werden heute geborene Mädchen durch-

schnittlich 80, Jungen 75 Jahre alt.

Doch das Klischee vom garstigen Nach-

barn, der seine Freizeit in einer dunklen 

Wohnung verbringt und die Nachbarskin-

der verschreckt, ist längst überholt. Die 

Generation 60plus ist so engagiert und 

aktiv wie nie zuvor – Senioren bereisen 

die Welt, springen als Babysitter in der 

Nachbarschaft ein und treffen sich mehr-

mals wöchentlich zum gemeinsamen 

Sport. Denn nun haben sie nach dem har-

ten Arbeitsalltag endlich Zeit, ihr Leben in 

vollen Zügen zu genießen.

Manchmal ist uneingeschränkte Mobili-

tät im höheren Alter jedoch nicht mehr 

gewährleistet. In Reichenbach ist ein 

Altern in Würde möglich. Dafür sorgen 

das Altenpflegeheim und das senioren-

gerechte Wohnen des Martinstifts sowie 

die Diakoniestation Reichenbach.

Zahnärztin Astrid Kinscher

Markt 10

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72339

Zahnarzt

Dr. Bernd Neumann

Mittelstraße 7 a

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72930

Zahnärztin Karla Dietrich

Görlitzer Straße 43 a

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 70298

Physiotherapie

Physiotherapie 

Silvia Bitterlich

Alter Ring 22

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 70448

Physiotherapie 

Martina Grünberg

Oberreichenbach 8

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 88376

Apotheke

Adler-Apotheke

Markt 15

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72354
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Wohnen für Menschen mit
psychischer Beeinträchtigung
Caritasheim „St. Hedwig“
– Sozialtherapeutische Wohnstätte –
02894 Mengelsdorf, An der Dorfstraße 6

– Außenwohngruppe –
02894 Reichenbach, Görlitzer Straße 13

Ambulant Betreutes Wohnen
im Landkreis Görlitz
02826 Görlitz, Blumenstraße 36/37

Goerner.hedwigheim@caritasgoerlitz.de Telefon: 03 58 28 / 7 63-0
www.dicvgoerlitz.caritas.de Fax: 03 58 28 / 7 63-18

TISCHLEREI · DRUCKEREI · TAMPONDRUCK · WÄSCHEREI EIGENPRODUKTION
FOLIENVERPACKUNG MONTAGE UND DEMONTAGE · KOMPLETTIEREN

·
·

•Am Schützenhaus 1 02826 Görlitz
•Telefon 03581/4238-30 E-Mail kontakt@goewerk.de• www.goewerk.de

Handwerkskunst nach alter Tradition

Werkstätten für moderne Grabmalkunst

Sohländer Straße 1
02894 Reichenbach / OL

Telefon: (03 58 28) 72 237
Fax: (035828) 8 85 65

Kurt Sommerer
Steinmetzmeister

DRK Kreisverband Görlitz Stadt und Land e.V.DRK Kreisverband Görlitz Stadt und Land e.V.
Begegnungszentrum
Im Kleinen Europa
Geschwister-Scholl-Str.2
02894 Reichenbach / OL
Tel.: 0 35 81 / 36 24 80
Fax: 0 35 81 / 36 24 44
Mail: imkleineneuropa@drk-goerlitz.de
Web: www.drk-goerlitz.de

● Hort ● Jugendarbeit ● Ganztagsangebote für Kinder und Ju● Hort ● Jugendarbeit ● Ganztagsangebote für Kinder und Ju-
gendliche ● Projekte ● Schulsozialarbeit ● Präventationsan-
gebote ● Räume für verschiedene Veranstaltungen zu mieten

‒ Haus ist behindertengerecht ausgestattet ‒

Im Kleinen Europa
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Caritative Einrichtungen

Stiftung Diakonie

Görlitz

Altenpflegeheim 

Martinstift

Ramona Unger

Nieskyer Straße 12

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 7600

Seniorengerechtes  

Wohnen

Oberreichenbach 8 a

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 7600

Diakoniestation Martinstift Reichenbach

Schwester  

Andrea Lehmann

Nieskyer Straße 12

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 760271

Caritasheim St. Hedwig

Sozialtherapeutische Wohnstätte

Claudia Görner

An der Dorfstraße 6

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 7630

Unsere 
Kindertagesstätten

ASB-Kindertagesstätte Reichenbach

Robert-Koch-Str. 1

02894 Reichenbach

Leiterin Christa Hamann

Telefon: 035828 70105

Evangelische 

Kindertagesstätte

Meuselwitz

Am Sportplatz 7 

OT Meuselwitz

02894 Reichenbach

Leiterin Petra Bauz

Telefon: 035828 72663

DRK-Kindertagesstätte

„Eichhörnchen Fops“ Mengelsdorf

An der Dorfstraße 98

OT Mengelsdorf

02894 Reichenbach

Leiterin Cornelia Stübner

Telefon: 035828 72589

DRK-Hort und 

Begegnungsstätte 

„Kleines Europa“

Geschwister-Scholl-Str. 2

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72974
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Vereinsleben

Freiwilliges oder ehrenamtliches Engagement ist unver-

zichtbar für eine lebendige Demokratie und den sozialen 

Zusammenhalt in unserer Gesellschaft. Auch in unserer 

Stadt wird das kulturelle und gesellschaftliche Leben von 

den Aktivitäten zahlreicher Vereine und Einrichtungen 

geprägt. Ihre vielfältigen Angebote und Veranstaltungen 

sind längst zu einem festen Bestandteil im Kulturkalen-

der von Reichenbach geworden. Doch auch hier kämpft 

man – nicht zuletzt aufgrund des demografischen Wan-

dels – mit Nachwuchssorgen. Es fehlt, vor allem bei den 

Traditionsvereinen, häufig an jungen Erwachsenen und 

Jugendlichen. Neue Mitglieder sind deshalb überall gern 

gesehen! 

Einrichtungen, Vereine, Verbände  

Kirchbauverein der  

St. Johanneskirche

Reichenbach e. V.

Dr. Klaus Heinrich

Trebe 53

02894 Sohland a.R.

Telefon: 035828 72919

Verein der Freunde und 

Förderer der Grund-

schule Reichenbach e.V.

Uwe Steinert

Löbauer Str. 28A

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 71365

Sportverein  

Reichenbach e.V.

Andreas Schneider

Löbauer Straße 43

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 71307

Sportverein 

Meuselwitz e.V.

Klaus Schönfelder

Schöpser Straße 8

OT Meuselwitz

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 70544

Heimatverein 

Reichenbach e.V.

Harald Krüger

Gersdorfer Straße 69

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72530

Privilegierte Schützen-

gesellschaft Reichen-

bach und Umgebung 

1430/1685 e.V.

Kraft-Jürgen Marschner

Alter Ring 2

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 70040

Kulturbund Reichen-

bach/Oberlausitz e.V.

Reinhard Thomas

Thomas-Müntzer-Str. 26

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 70411

Jugendverein 

Mengelsdorf e.V.

Marcel Schinzel

An der Dorfstraße 94 a

02894 Reichenbach 

Telefon: 0173 7214916

Reichenbacher 

Carnevalsclub e.V.

Andreas Schmolke

Robert-Koch-Str. 2

02894 Reichenbach 

Telefon: 035828 72279

Landschaftspflegever-

band Oberlausitz e.V.

Frank Alber

Gersdorfer Straße 5

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 70414

Fax: 035828 88511

Dorfchor Mengelsdorf

Paul Petrauschke

An der Dorfstraße 83

OT Mengelsdorf

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72595

Evangelischer  

Posaunenchor 

Meuselwitz/Reichen-

bach

Steffen Peschel

Hauptstr. 29

OT Meuselwitz

02894 Reichenbach 

Telefon: 035828 71725

Chor der Evangelischen 

Kirchen- 

gemeinde Meuselwitz-

Reichenbach

Angela Volke

Löbauer Str. 47

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72580

Ökumenischer Chor 

Reichenbach

Reinhard Volke

Löbauer Str. 47

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72580
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Kleingartenverein 

„Ewald Schwarz“ e.V.

Walter Tschirner

Gersdorfer Straße 55

02894 Reichenbach 

Telefon: 035828 88136

Rassegeflügelzucht- 

verein Reichenbach  

und Umgebung  

1877 e.V.

Heiner Riedewald

Am Schöps 11

02829 Markersdorf

Telefon: 035829 61076

Anglerverein 

Reichenbach e.V.

Heiko Grunewald

Skalablick 43

02708 Kittlitz

Telefon: 03585 402761  

Bienenzüchterverein 

Am Naturschutzgebiet 

Rotstein e.V.

Günter Hain

Trebe 39

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 71057

Schutz- und Gebrauchs-

hundesportverband 

Reichenbach e.V.

Christian Kutsche

Niederhof 15

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 70443

„Trotz alledem“ e.V.

Sebastian Krause

Robert-Koch-Str. 2

02894 Reichenbach

„Nabouleon“ e.V. 

Stefan Aey

Mittelstraße 6

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 79018

Seniorentanzgruppe 

Reichenbach/Umland

Helga Petrauschke

An der Dorfstraße 83

OT Mengelsdorf

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72 595

Ortsfeuerwehrverein 

Reichenbach 1882 e.V.

Andreas Scheibe

Oberer Weg 43

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72676

Verein „Freizeitbad“

c/o Stadtverwaltung 

Reichenbach

Görlitzer Straße 4

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 889520

Verein 

der Ortsfeuerwehr 

Mengelsdorf/Biesig e.V.

Detlef Zölfel

Reichenbacher Straße 3 B

OT Biesig

02894 Reichenbach 

Telefon: 035828 71626

Erinnerung 

und Begegnung e.V.

Friedrich Zempel

Kastanienweg 11

01705 Pesterwitz

Telefon: 0351 6585679

DRK-Jugendarbeit

Geschwister-Scholl-Str. 2

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 889631

Mobil: 0173 3996086

Fax: 035828 889585 
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Auf der östlichen Seite des Platzes befin-

det sich das Sparkassengebäude. 

Eine Gedenktafel verrät, dass der Schrift-

steller Theodor Körner (1791–1813) sich 

hier aufgehalten hat. Außerdem ist das 

Gebäude zur Marktseite hin mit einem 

Relief des Stadtwappens geschmückt. 

An zwei Tagen der Woche finden Märk-

te statt, die Anziehungspunkt für die 

Bewohner von  Reichenbach und Umge-

bung sind. Zunehmend werden hier regio-

nale Produkte angeboten. Zu besonderen 

Anlässen bietet der Marktplatz einen 

guten Ort zum geselligen Feiern.

Die evangelische Stadtkirche
St. Johannes

Die äußerlich gotische Kirche bildet mit 

ihrem 46 Meter hohen Kirchturm das 

markanteste Gebäude der Stadt. Das 

Bedeutendste an ihr ist die stileinheitliche 

Innenausstattung aus dem Früh-Barock 

und ihre seltenen, zum Teil noch verdeck-

ten, Wandmalereien.

Sie wurde im 13. Jahrhundert erbaut. 

Reichenbach selbst verfügte über keine 

Stadtmauer, jedoch ist der Kirchplatz 

von einer Wehrmauer umgeben. Unter 

der Führung von Hans von Gersdorff 

verschanzten sich die Bürger während 

des Einfalls der Hussiten dahinter. Am 

10. Januar 1431 überwanden die Bela-

gerer beim „Hussitentor“ die Mauer und 

es wäre schlimm ausgegangen für die 

Bürger Reichenbachs, wenn nicht das 

Gerücht aufgekommen wäre, dass der 

Landvogt mit kursächsischen Truppen im 

Das Freizeitbad

Klein und fein! Das Freizeitbad in Rei-

chenbach ist der ideale Erholungsort – 

besonders für Familien. Schwimmen im 

großen Becken für die Bewegungssüchti-

gen, 42-m-Rutsche und Strömungskanal 

für das kleine Wasserabenteuer der gro-

ßen und kleinen Kinder, Planschbecken 

für die ersten Freischwimmübungen der 

Kleinsten, eine  große Liegewiese für das 

Träumen unter Bäumen und natürlich die 

Herausforderungen:

die Skaterbahn für Profis und Anfänger 

und eine Funballanlage für den kleinen 

Familienwettkampf. 

Das Besondere: Besucher jeden Alters 

finden Ruhe, Herausforderung, Bewe-

gung oder einfach nur einen wunderschö-

nen Tag in entspannter Atmosphäre.

Freizeitbad Reichenbach

Mengelsdorfer Straße

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 889520

Der Marktplatz von
Reichenbach/OL

Der große Marktplatz im Zentrum von 

Reichenbach/OL prägt heute wie in frü-

heren Zeiten das Stadtbild. Dort ist auch 

die alte Apotheke zu finden, in der einst 

Napoleon I. und Friedrich Wilhelm  III. 

Unterkunft suchten. Darauf verweist eine 

Tafel an der der Schlossgasse zugewand-

ten Außenwand. 
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Gasthof & Pension
„Goldene Krone“

Zoblitz

Dorfstraße 51 • 02894 Reichenbach 
Telefon: 035828 / 8 86 01

Fax: 035828 / 8 86 03
www.goldenekrone-zoblitz.de

Wir halten für Sie ein
reichhaltiges Speisenangebot bereit.

Inhaber Dietmar Rich
Gaststätte an der B 6 im Zentrum der Stadt

Markt 3 • 02894 Reichenbach
Telefon: 03 58 28 / 7 23 51

Party-Service für jeden Anlass

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Reichenbach
02894 Reichenbach

Löbauer Straße 9
Gottesdienst: Sonntag 10 Uhr

jeden letzten Samstag 10 Uhr
Tel.: 03582870232

www.efg-reichenbach.de
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Kirchen- und 
Religionsgemeinschaften

Evangelische Kirchengemeinde 

Meuselwitz-Reichenbach 

Pfarrer Christoph Wiesener

Kirchplatz 2

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72494

Katholische Pfarrgemeinde 

St. Hedwig und St. Wenzeslaus

Carolusstraße 51

02827 Görlitz

Telefon: 03581 78215

Adventgemeinde Reichenbach

Hartmut Feister

Fichtnerweg 3

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72504

Evangelisch - Freikirchliche Gemeinde 

Reichenbach

Sieghard Howitz

Niederreichenbach 2

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 70232

Anmarsch sei. Reichenbach ging den-

noch in Flammen auf. Auf dem Töpfer-

berg wurden die Hussiten in der „Ketzer-

grube“ beigesetzt. Daran erinnert heute 

noch der Gedenkstein.

Die Kirche wurde 1670 durch einen 

Brand zerstört, aber bis 1674 wieder 

rekonstruiert. Bis 1826 war der Kirchplatz 

auch Friedhof. Daran erinnern heute 

noch Grabsteine, die an der Mauer und 

der Kirche entlang stehen. In den 80er-

Jahren begann eine umfassende Außen- 

und Innensanierung der Kirche, die ihre 

Schönheit und Besonderheit noch einmal 

steigerte. Die Orgel des Baumeisters 

Friedrich Ladegast aus dem Jahr 1866 

wurde 1999/2000 restauriert.

Die katholische Kirche
St. Anna

Zunächst wurde 1588 auf dem Platz, wo 

heute die Kirche steht, die St. Annenka-

pelle errichtet, die jedoch 1813 während 

des Gefechts bei Reichenbach zerstört 

wurde. Sie wurde dann 1899–1900 im 

neugotischen Stil durch den Baumeister 

Mischke aus Reichenbach wieder instand 

gesetzt. Die neugotische Kirche an der 

Görlitzer Straße wurde 1900 geweiht. 

Umfangreiche Außen- und Innensanie- 

rungsarbeiten wurden in den Jahren 

1988–1990 vorgenommen. 
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Ackerbürgermuseum

Görlitzer Straße 25

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 72093

Nollau-Haus 
Die alte Knabenschule von Reichen-

bach, das Nollau-Haus, zeigt die am 

1. Juli 2010 eröffnete Dauerausstellung 

zum Leben und Wirken des 1810 in 

Reichenbach/O.L. geborenen und nach 

St. Louis (Missouri, USA) ausgewander-

ten Ludwig Eduard Nollau. Als Indianer-

Missionar nach Amerika aufgebrochen, 

wurde Nollau zum Mitbegründer der heu-

te größten unierten Kirche in den USA, 

der United Church of Christ (UCC). Wer 

dieser Ludwig Eduard Nollau eigentlich 

war und was es bedeutete, in der Mitte 

des 19. Jahrhunderts deutsche Auswan-

derer seelsorgerisch zu betreuen und 

quasi aus dem Nichts kirchliche Bildungs- 

und Sozialstrukturen im Mittleren Westen 

Amerikas aufzubauen, wird in dieser 

regelmäßig erweiterten Ausstellung sehr 

anschaulich verdeutlicht.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 

von 14.00 – 17.00 Uhr

Nollau-Haus

Kleine Kirchgasse 6

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 74350

Museen und Ausstellungen

Das Ackerbürgermuseum
Die Besucher des Museums bekom-

men einen umfassenden Einblick in das 

Leben und Wohnen der „Ackerbürger“ 

um 1900. Dabei sehen sie, dass die 

Landwirtschaft nur einen kleinen Teil der 

Arbeit ausmachte. Sie wurde lediglich im 

Nebenerwerb zur Arbeit in der Fabrik, im 

Handel oder im Gewerbe betrieben. Inso-

fern besaß jeder Bürger neben seinem 

Grundstück einen kleinen Acker, der von 

der Stadt gespendet wurde. Neben dem 

Museum ist ein kleiner Garten angelegt 

worden, der die Größenverhältnisse eines 

solchen Ackers anschaulich widerspie-

gelt. Auch die Inneneinrichtung des typi-

schen Wohnhauses eines Ackerbürgers 

wird im Museum detailgetreu wiederge-

geben.

Die einfachen Verhältnisse der ehema-

ligen Bewohner werden so besonders 

gut nachvollziehbar. Das Obergeschoss 

des Museums steht für Sonderausstel-

lungen zur Verfügung. Weitere Ausstel-

lungsorte bilden die Hofgebäude, die 

einen Schmelzofen eines Glasdrückers 

beherbergen. Zum Spaß der Anwesen-

den wird er zu besonderen Anlässen, wie 

zum Beispiel Museumsfesten, in Betrieb 

genommen.

Das Museum wurde vom Heimatver-

ein Reichenbach wieder aufgebaut. Es 

gehört jetzt zum Schlesisch-Oberlausitzer 

Museumsverbund.

Öffnungszeiten

Dienstag bis Sonntag 

von 13.00 – 17.00 Uhr
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Haus der Heimat
Die im August 2010 in Reichenbach/O.L. 

gegründete Stiftung Erinnerung, Begeg-

nung, Integration – Stiftung der Vertrie-

benen im Freistaat Sachsen hat sich die 

Bewahrung, Dokumentation und Vermitt-

lung des Kulturgutes, der in Sachsen – 

eine neue Heimat – gefundenen Vertrie-

benen, zur Aufgabe gemacht. Der Verein 

Erinnerung und Begegnung e.V. betreibt 

das Haus der Heimat, in welchem das 

Kulturgut  gesammelt, bewahrt und aus-

gestellt wird sowie zur Erinnerung und 

Begegnung anregt.

Haus der Heimat

Görlitzer Straße 4

02894 Reichenbach

via regia-Haus
Das via regia-Haus wurde am 14. Mai 

2011 im Rahmen der 3. Sächsischen 

Landesausstellung via regia in Gör-

litz als Begegnungs- und Lernort zum 

Thema Migration an der historischen 

Handelsstraße mit der Ausstellung „Levi 

Strauss – Wege der Migration“ eröffnet. 

Neben regelmäßigen Wechselausstel-

lungen, die zum Nachdenken und zur 

Diskussion über Bewegung, Begegnung, 

Migration und Integration im zusammen-

wachsenden Europa einladen, hat sich 

das via regia-Haus für Konzerte, Lesun-

gen, Gesprächsrunden, Symposien und 

Workshops als Veranstaltungsort mit 

besonderer Verantwortung zur Geschich-

te dieser Region im Dreiländereck, aber 

auch gegenüber aktuellen und künftigen 

Herausforderungen etabliert.

via regia-Haus

Große Kirchgasse 1

02894 Reichenbach

Telefon: 035828 74350

Öffnungszeiten: 

Dienstag bis Sonntag 

von 14.00 – 17.00 Uhr
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Die gegliederte Putzfassade kopiert in 

ihrem Erscheinungsbild das Berliner 

Kriegsministerium. Vier Generationen 

der Familie von Roon gestalteten das 

Anwesen und bauten den Wirtschaftshof 

zu einem florierenden Gut mit prämierter 

Viehzucht auf. Nach der Enteignung der 

Familie von Roon im Jahr 1945 diente 

das Schloss zunächst Vertriebenen als 

Unterkunft und wurde später zu einem 

Wohnhaus umgebaut. 

Trotz Nutzung schritt der Verfall der 

Gebäude bis zum Jahr 2000 stetig voran. 

In den Jahren 2002 – 2005 erfolgte unter 

der Bauherrschaft der Stadt Reichenbach 

eine grundlegende Sanierung. Heute sind 

Schloss, Wirtschaftsgebäude und Land-

schaftspark wieder als Gesamtensemble 

zu erleben. 

Eine Dauerausstellung beleuchtet die 

preußische Geschichte des 19. Jahrhun-

derts, an deren Gestaltung Albrecht  

von Roon maßgeblichen Anteil hatte. 

Sonderausstellungen, Konzerte und  

Veranstaltungen locken jedes Jahr 

tausende Besucher nach Krobnitz. 

Sehr beliebt ist das Schloss inzwi-

schen bei jungen Paaren, die sich 

hier das Ja-Wort geben und im Fest-

saal der Alten Schmiede feiern.

Das Feuerwehrmuseum in Biesig
Aus einem alten Kuhstall entwickelte

sich 2005 ein Museum, das einen

interessanten Überblick über die

Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr

Reichenbach vermittelt. Die Kameraden

haben nicht nur in Eigenleistung das

Museumsgebäude hergerichtet, sondern

auch selbstständig eine Sammlung

von feuerwehrhistorischem Material

aus der Zeit von 1945 bis zur Wende

zusammengetragen. 

Das Museum ist jeden letzten Sonn-

abend im Monat von April bis Oktober 

von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Ansprechpartner ist Kamerad Erwin Pilz

unter Telefon: 0162 5407346.

Schloss Krobnitz –  
Ein Stück Preußen in Sachsen
Umgeben von einem Landschaftspark 

erhebt sich der neoklassizistische Bau 

des Krobnitzer Schlosses. Das um die 

Mitte des 18. Jahrhunderts von der 

Familie von Üchtritz erbaute barocke 

Herrenhaus wurde im Jahr 1873 vom 

preußischen Kriegsminister und Gene-

ralfeldmarschall Albrecht Graf von Roon 

erworben und im Stil der Zeit umgebaut. 

Schloss Krobnitz

Am Friedenstal 5

OT Krobnitz

02894 Reichenbach 

Telefon: 035828 88700

Fax: 035828 88701

Öffnungszeiten

Dienstag bis Sonntag 

10.00 – 17.00 Uhr
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Schloss und Park Krobnitz
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